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1. Kaufvertrag 
Kaufvertrag über einen gebrauchten PKW1 
 
§ 1 Kaufgegenstand 
Herr/Frau/Firma ____________(Name, Adresse des Verkäufers) 
verkauft an 
Herrn/Frau/Firma _________________ (Name, Adresse des Käufers) 
hiermit das folgende ihm/ihr - ggf. einschl. Zusatzausstattung und Zubehör 
- gehörende Kraftfahrzeug: 
 
Hersteller: ___________________________ 
Typ: ____________________________ 
Erstzulassungstag: _______________________ 
amtl. Kennzeichen: _________________________ 
Fahrzeug-Identifizierungsnummer: _____________________________ 
Fahrleistung insgesamt: km ______________________________ 
Fahrzeugbrief-Nr.: ______________________________ 
 
Anzahl der Vorbesitzer (soweit bekannt): _(...) 
 
Motor: __ Originalmotor __ Austauschmotor __ gebrauchter Ersatzmotor 
 
Der Verkauf erfolgt mit dem serienmäßigen Zubehör (Reserverad, 
Bordwerkzeug, Wagenheber, Warndreieck, Verbandskasten, _(...)). 

 
1 Bei diesem Text handelt es sich um einen Mustertext der Rechtsanwälte Knoop & 
Knoop, Lippstadt. Dieser Mustertext wurde von uns nicht an die jeweilige Situation 
angepaßt. Wir können daher keine Haftung für den Text, insb. für seinen richtigen Inhalt 
und seine richtige Verwendung übernehmen. Gerne sind wir jedoch bereit, Sie über die 
Verwendung und Abfassung zu beraten. Tel: 02941 / 3046; Internet: www.knoop.de 
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Mitverkauft werden Sonder- oder Zusatzausstattung und Zubehör wie 
folgt: 
 
. . . 
 
§ 2 Gewährleistung 
Der Verkäufer sichert ausdrücklich zu2, daß das Fahrzeug während 
seiner/ihrer Zeit als Fahrzeugeigentümer/in und, soweit ihm/ihr bekannt, 
auch früher 
 
- keinen Unfallschaden erlitten hat, 
- sowie keine sonstigen Schäden, 
- das Fahrzeug ausschließlich zu privaten Zwecken genutzt worden ist, 
- . . . 
- dass ihm/ihr verborgene Mängel des Fahrzeuges nicht bekannt sind und 
ferner 
- dass das Fahrzeug frei von Rechten Dritter sei. 
 
Im übrigen übernimmt der Verkäufer eine Gewährleistung von einem 
Jahr.3 
 
§ 3 Kaufpreis und Übereignung 
Der Kaufpreis beträgt € _(...) und ist bei Unterzeichnung dieses Vertrages 
in bar oder durch Übergabe eines Verrechnungsschecks zu bezahlen. 
 

 
2 Diese Zusicherung führt dazu, daß der Verkäufer umfassend für die aufgeführten 
Punkte haftet. Im Falle des Nichtvorliegens der genannten Punkte kann der Käufer den 
Vertrag sowohl wandeln (Rückgängigmachung) verlangen, mindern (Reduzierung des 
Kaufpreises), als auch weitergehenden Schadensersatz verlangen. 
3 Die gesetzliche Gewährleistungszeit beträgt 2 Jahre. Diese wurde hier zugunsten des 
Verkäufers auf ein Jahr reduziert. Soweit nicht diese Vorlage verwendet, sondern der 
Vertrag individuell entworfen wird, kann auch zugunsten des Verkäufers die 
Gewährleistung ausgeschlossen werden. 
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Das Fahrzeug wird bei Unterzeichnung dieses Vertrages übergeben. Die 
Vertragsparteien sind sich einig, daß das Eigentum an dem Wagen mit 
vollständiger Bezahlung auf Herrn/Frau/Firma _(Name des Käufers) 
übergehen soll. Bei Zahlung per Scheck bleibt das Fahrzeug daher im 
Eigentum von Herrn/Frau/Firma _(Name des Verkäufers), bis die 
Gutschrift des Scheckbetrages auf einem Bankkonto der/des 
Verkäufer/s/in erfolgt ist. Die Übergabe von Fahrzeugdokumenten wird 
hierdurch nicht berührt. 
 
§ 4 Abwicklung des Halterwechsels 
Der Verkäufer bestätigt, den Kaufpreis vollständig in bar/einen 
Verrechnungsscheck über den gesamten Kaufpreis erhalten zu haben. 
 
Der Käufer bestätigt, daß er das verkaufte Fahrzeug mit _(Anzahl) 
Schlüsseln fahrbereit übernommen sowie den Kraftfahrzeugbrief und 
Kraftfahrzeugschein ausgehändigt bekommen hat. Er versichert das 
Fahrzeug anderweitig und kündigt das bestehende 
Versicherungsverhältnis mit sofortiger Wirkung. 
 
(Ort, Datum) _(Unterschriften von Verkäufer und Käufer) 
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1. Veräußerungsanzeige an KFZ-Zulassungsstelle 
 
 Abs:  ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
Einschreiben / Rückschein (oder) Übergabe gegen Empfangsbestätigung 
 
An:    ____________________4 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
  
 
Veräußerungsanzeige (1) 
 
Sehr geehrte _________________, 
 
Veräußerungsanzeige bei Kraftfahrzeug-Verkauf 
Veräußerungsanzeige und Empfangsbestätigung 
 
Als (ehemaliger) Eigentümer des nachstehend näher bezeichneten 
Kraftfahrzeuges teile ich mit, daß ich dieses Kraftfahrzeug an 
Herrn/Frau/Firma . . . (Name, Anschrift des Käufers) verkauft habe. 
 
Fahrzeugdaten: 

 
4 Zu richten ist dieses Schreiben an die zuständige KFZ-Zulassungsstelle 
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• Hersteller: . . . 

• Typ: . . . 

• Fahrzeug-Identifizierungs-Nr.: . . . 

• amtl. Kennzeichen: . . . 
 
(Ort, Datum) (Unterschriften von Verkäufer, unter Angabe seines Namens 
und seiner Anschrift) 
 
  
 
Bestätigung 
 
Hiermit bestätige ich als Käufer, dass ich bei der Übergabe des 
vorstehend bezeichneten Kraftfahrzeuges am . . . (Datum) um . . . 
(Uhrzeit) folgende Unterlagen erhalten habe: 
 
o Zulassungsbescheinigung Teil I und II 
o bei stillgelegtem Kraftfahrzeug die Stilllegungsbescheinigung 
 
(Ort, Datum) (Unterschrift des Käufers) 
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2. Mängelrüge an Verkäufer 
 
Abs:  ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
 
Einschreiben / Rückschein und vorab per Fax (oder) Übergabe gegen 
Empfangsbestätigung 
 
An:    ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
Mängelrüge5 
 
 
Sehr geehrte _________________, 
 
mit Vertrag vom ....... erwarben wir bei Ihnen einen PKW, Typ: ............., 
Hersteller: .............. amtliches Kennzeichen: .............................., 
Fahrgestellnummer: ......................... . 
 

 
5 Soweit der Kaufvertrag unter Vollkaufleuten geschlossen wurde, ist es erforderlich, daß 
Sie die erhaltene Ware (in diesem Falle der PKW) unverzüglich (möglichst sofort) auf 
sichtbare Mängel hin untersuchen und ggf. gefundene Mängel unverzüglich rügen. 
Hierzu dient diese Mängelrüge. Unterlassen Sie die Prüfung und / oder die Rüge, können 
Ihre Ansprüche schon aus diesem Grunde untergehen. Sollten Sie sich nicht sicher sein, 
ob die Vertragspartner Kaufleute sind, sollten Sie gleichwohl den Kaufgegenstand 
untersuchen und ggf. gefundene Mängel rügen. Die Notwendigkeit einer Mängelrüge 
kann sich ferner aus dem geschlossenen Vertrag, oder den AGB ergeben. 
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Bei diesem Vertrag haben wir eine Gewährleistung von einem Jahr6 
vereinbart, ferner haben Sie verschiedene Umstände, wie z.B. die 
Unfallfreiheit zugesichert. 
 
Nach Überprüfung des PKWs haben wir festgestellt, daß der PKW 
folgende Mängel aufweist:7 
   1.      ................ 
   2.      ................ 
   3.      ................ 
 
Diese Mängel rügen wir hiermit. Damit Sie sich vom Vorliegen der Mängel 
überzeugen können, können Sie den PKW selbstverständlich - nach 
Terminsabsprache - besichtigen. Wir fordern Sie hiermit auf, 
Nacherfüllung zu erbringen. 
 
Wir behalten uns ferner – insb für das Scheitern der Nacherfüllung -  
sämtliche Ansprüche vor, insb. die Geltendmachung von 
Gewährleistungsansprüchen. 
 
Für die Erbringung der Nacherfüllung setzen wir Ihnen eine Frist8 zum ..... 
.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
6 Die Gewährleistungszeit von einem Jahr ist abgestellt auf den PKW-Kaufvertrag auf 
unserer Website. Sollte in Ihrem Vertrag eine andere Gewährzeit vereinbart sein, tragen 
Sie diese bitte ein. Sollte die Gewährleistung ausgeschlossen sein, kann der Verkäufer 
gleichwohl haften, wenn er z.B. einen Mangel arglistig verschwiegen hat. Hier bedarf es 
jedoch einer konkreten Prüfung. Sprechen Sie uns daher bitte an. 
7 Um die Rüge hinreichend zu konkretisieren ist es erforderlich, daß Sie die gefundenen 
Mängel nach ihrem Erscheinungsbild nachvollziehbar beschreiben. Diese Beschreibung 
muß zwar nur laienhaft ausfallen, gleichwohl muß anhand der Beschreibung erkennbar 
sein, worin die Mangelhaftigkeit bestehen soll. 
8 Die Frist muss angemessen bemessen sein, so dass die Nacherfüllung auch realistisch 
zu schaffen ist. 
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3. Wandlungserklärung an Verkäufer 
 
Abs:  ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
Einschreiben / Rückschein (oder) Übergabe gegen Empfangsbestätigung 
 
An:    ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
  
 
Wandlungserklärung 
 
Sehr geehrte _________________, 
 
mit Vertrag vom ....... erwarben wir bei Ihnen einen PKW, Typ: ............., 
Hersteller: .............. amtliches Kennzeichen: .............................., 
Fahrgestellnummer: ......................... . 
 
Bei diesem Vertrag haben wir eine Gewährleistung von einem Jahr9 
vereinbart, ferner haben Sie verschiedene Umstände, wie z.B. die 
Unfallfreiheit zugesichert. 

 
9 Die Gewährleistungszeit von einem Jahr ist abgestellt auf den PKW-Kaufvertrag auf 
unserer Website. Sollte in Ihrem Vertrag eine andere Gewährzeit vereinbart sein, tragen 
Sie diese bitte ein. Sollte die Gewährleistung ausgeschlossen sein, kann der Verkäufer 
gleichwohl haften, wenn er z.B. einen Mangel arglistig verschwiegen hat. Hier bedarf es 
jedoch einer konkreten Prüfung. Sprechen Sie uns daher bitte an. 
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Nach Überprüfung des PKWs haben wir festgestellt, daß der PKW 
folgende Mängel aufweist:10 
   1.      ................ 
   2.      ................ 
   3.      ................ 
 
Aufgrund dieser Mängel ist der PKW für uns unbrauchbar. Wir verlangen 
daher, daß der Kauf rückgängig gemacht wird. 
 
Ich habe Sie daher aufzufordern, sich mit der Wandlung einverstanden zu 
erklären und die geleistete Zahlung von €  ............... an mich 
zurückerstatten. Zug um Zug gegen Rückzahlung dieses Betrages 
erhalten Sie selbstverständlich den PKW zurück. 
 
Als letztem Termin für den Austausch der Rückzahlung gegen den PKW 
haben wir uns den11 .......... notiert. Sollte bis zu diesem Zeitpunkt der 
Betrag nicht von Ihnen gezahlt sein, werden wir ohne weitere 
Ankündigung Klage gegen Sie erheben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
10 Um die Rüge hinreichend zu konkretisieren ist es erforderlich, daß Sie die gefundenen 
Mängel nach ihrem Erscheinungsbild nachvollziehbar beschreiben. Diese Beschreibung 
muß zwar nur laienhaft ausfallen, gleichwohl muß anhand der Beschreibung erkennbar 
sein, worin die Mangelhaftigkeit bestehen soll. 
11 Diese Fristsetzung sollte vor dem Erheben einer Klage erfolgen. Anderenfalls laufen 
Sie bei einer Klage Gefahr, daß der Verkäufer die Wandlung sofort akzeptiert und Sie die 
Kosten des Prozesses tragen müssen. Die Dauer der Frist sollte so bemessen sein, daß 
der Verkäufer genug Zeit hat, das Geld an Sie zu übermitteln, oder einen Termin zum 
Austausch (PKW gegen Rückzahlung) zu vereinbaren. 
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4. Minderungserklärung 
 
Abs:  ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
 
Einschreiben / Rückschein (oder) Übergabe gegen Empfangsbestätigung 
 
An:    ____________________ 
    ____________________ 
    ____________________ 
 
Minderungserklärung 
 
Sehr geehrte _________________, 
 
mit Vertrag vom ....... erwarben wir bei Ihnen einen PKW, Typ: ............., 
Hersteller: .............. amtliches Kennzeichen: .............................., 
Fahrgestellnummer: ......................... . 
 
Bei diesem Vertrag haben wir eine Gewährleistung von einem Jahr12 
vereinbart, ferner haben Sie verschiedene Umstände, wie z.B. die 
Unfallfreiheit zugesichert. 
 

 
12 Die Gewährleistungszeit von einem Jahr ist abgestellt auf den PKW-Kaufvertrag auf 
unserer Website. Sollte in Ihrem Vertrag eine andere Gewährzeit vereinbart sein, tragen 
Sie diese bitte ein. Sollte die Gewährleistung ausgeschlossen sein, kann der Verkäufer 
gleichwohl haften, wenn er z.B. einen Mangel arglistig verschwiegen hat. Hier bedarf es 
jedoch einer konkreten Prüfung. Sprechen Sie uns daher bitte an. 
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Nach Überprüfung des PKWs haben wir festgestellt, daß der PKW 
folgende Mängel aufweist:13 
 
   1.      ................ 
   2.      ................ 
   3.      ................ 
 
Aufgrund dieser Mängel ist der PKW für uns zwar noch brauchbar, er hat 
aber bei weitem nicht den Wert, den wir als Kaufpreis an Sie gezahlt 
haben. Unter Berücksichtigung der Mängel hat der PKW allenfalls einen 
Wert von ....... €. Wir verlangen daher, daß Sie uns die Differenz in Höhe 
von ........... € an uns zurück zahlen. 
 
Als letzten Termin für diese Zahlung haben wir uns den14 .......... notiert. 
Sollte bis zu diesem Zeitpunkt der Betrag nicht von Ihnen gezahlt sein, 
werden wir ohne weitere Ankündigung Klage gegen Sie erheben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
13 Um die Rüge hinreichend zu konkretisieren ist es erforderlich, daß Sie die gefundenen 
Mängel nach ihrem Erscheinungsbild nachvollziehbar beschreiben. Diese Beschreibung 
muß zwar nur laienhaft ausfallen, gleichwohl muß anhand der Beschreibung erkennbar 
sein, worin die Mangelhaftigkeit bestehen soll. 
14 Diese Fristsetzung sollte vor dem Erheben einer Klage erfolgen. Anderenfalls laufen 
Sie bei einer Klage Gefahr, daß der Verkäufer die Wandlung sofort akzeptiert und Sie die 
Kosten des Prozesses tragen müssen. Die Dauer der Frist sollte so bemessen sein, daß 
der Verkäufer genug Zeit hat, das Geld an Sie zu übermitteln. 
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